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KURZVORSTELLUNG VON VARAC

 VarAC ist ein fortschrittliches Programm für die direkte 

Textkommunikation über einen HF, VHF/UHF oder QO-100 

Funkkanal. (‘Chat’ oder ‘Keyboarding’ - wie einst mit RTTY oder 

PSK31)

 VarAC verwendet das VARA (FM)–Modem. Dank ARQ erfolgt die 

Textübertragung fehlerfrei.

 Verbindung auch bei grenzwertigem SNR möglich. 

 Ideal auch für QRP, Portabel-Betrieb, Notfunk



VARAC VERSUS FT8 

 FT8 ist Kommunikation zwischen Maschinen

 VarAC ist Kommunikation zwischen Funkamateuren

(Feststellung - keine Wertung beabsichtigt!)



‘WER HAT’S ERFUNDEN?’

Irad Deutsch - 4Z1AC

Mitarbeiter:

• NC3Z – Gary Mitchelson (Design)

• ON2AD – Pat De Wever (Manuals)

• Viele Beta-Tester, darunter auch: 

HB9AVK – Paul Küng

Full support of VarAC on Linux/Raspberry using WINE

• Irad entwickelt VarAC in C#.

• VarAC läuft primär unter Windows 

(ab WIN 8.1)

• Volle Unterstützung von LINUX unter 

Verwendung von WINE (ab V 6.1)



SYSTEM-ÜBERBLICK



WIE WERDE ICH QRV ? – WAS KOSTET ES ?

 VarAC herunterladen: www.varac-hamradio.com

 VARA-Modem herunterladen: rosmodem.wordpress.com

 Beides auf einem Rechner mit Windows (ab V 8.1) installieren.

 Rechner mit TRX verbinden (bei modernen Geräten braucht’s nur 
ein USB-Kabel).

 VarAC ist kostenfrei

 Vara Modem kostenfrei bis 88 (175) bps (SL 4); für höheren 
Durchsatz einmalige Lizenzgebühr von USD 69.

 TRX, Antenne: Im Allgemeinen alles andere als kostenfrei…

http://www.varac-hamradio.com/
https://rosmodem.wordpress.com/




KONFIGURIEREN VON VARAC

 Rufzeichen, Name, 
QTH, Locator, Rig, 
Power, Antenna

 Verbindung zum VARA 
Modem (Port, Pfad)

 PTT: CAT, DTR/RTS, 
VOX/none (VARA FM)

 Frequenz-Steuerung: 
CAT

 Log-Programm-
Integration 



FREQUENZKONZEPT

 Zum Schreiben reichen 500 Hz Bandbreite!

 In jedem Band gibt es 1 Anruffrequenz für VarAC

 Dazu gibt es 10 ‘slots’ für schnelles QSY. Je 5 oberhalb und 
unterhalb, in 750 Hz Schritten.

 Verbindung herstellen auf Anruffrequenz, dann möglichst bald 
Anruffrequenz verlassen und auf einen freien ‘slot’ oder eine 
beliebige freie Frequenz wechseln.

 VarAC automatisiert den Frequenzwechsel!

 Beim CQ-Ruf wird mitgeteilt, auf welchem ‘slot’ ein Anruf erwartet 
wird.



AUSSENDEN VON BAKEN

 Zweck: Mitteilung, wer QRV ist.

 Minimales Intervall: 15 min.

 Vermeiden von QRM: 

Anruffrequenz muss mindestens 

30 s unbelegt sein, bevor ein 

Bakensignal gesendet wird.

 Liste der zuletzt empfangenen 

Baken.



CQ RUFEN

 Freie Arbeitsfrequenz 
(‘slot’) wählen.

 CQ rufen (auf Anruf-QRG).

 VarAC hört auf dem 
gewählten ‘slot’.

 Partner verbindet sich mit 
Doppelklick auf die CQ-
rufende Station.

 Wenn keine Antwort: 
zurück zur Anruf-QRG.



QSO

 Text wird Zeilenweise gesendet (nicht Zeichenweise wie bei RTTY 
oder PSK).

 Meldungspuffer erlaubt Schreiben während Sendung und Empfang.

 Alle Zeichensätze sind unterstützt (UTF-32).

 Automatische Übersetzung ab V 6.1.

 Automatische, periodische Rufzeichen-Aussendung.

 Automatisches Logging.

 Anzeige ‘am Schreiben’.

 Signalstärke (SNR) wird automatisch ausgetauscht.



MELDUNGSÜBERMITTLUNG (VMAIL) UND MAILBOX

 Komplette Infrastruktur für den 

Austausch von Meldungen:

Mailbox mit Inbox, Outbox, 

Sent, Parking.

 Weitervermittlung von 

Meldungen möglich (‘via’).

 Benachrichtigung über 

wartende (parkierte) 

Meldungen 



ÜBERMITTLUNG VON DATEIEN

 Es können Dateien beliebiger (aber vernünftiger!) Grösse an die Gegenstation 
übermittelt werden.

 Für grössere Dateien (> 1-2 kB) ist auf HF im Allgemeinen ein Wechsel auf eine 
höhere Bandbreite (2300 oder 2750 Hz) erforderlich (ausserhalb Anruf-QRG und 
‘slots’).

 Automatische Kompression.

 Grössenlimite: Grössere Files erfordern
explizites Einverständnis des Empfängers.

 Bilddateien (PNG/JPG/GIF) werden direkt
in der Konversation angezeigt.

 Graphische Fortschrittsanzeige:



PING

 Rasche, automatische Überprüfung 
der Verbindungsqualität mit der 
Gegenstation.

1) Verbindungsaufnahme mit der 
gewünschten Gegenstation.

2) Automatischer Austausch der 
gegenseitigen SNR Rapporte.

3) Verbindungsabbruch.

❖ Können blockiert werden.



WEITERE FUNKTIONEN UND ERWEITERUNGEN

 Vordefinierte Meldungen (Willkommenstext, Vorstellung, 
Stationsbeschreibung, Verabschiedung etc.)

 Zweite Modeminstanz zwecks Monitoring (nur HF)

 Zugriff auf PSK-Reporter

 QRZ.COM-Abfrage

 ADIF Logfile

 Integration von Log-Programm (Log4OM, N1MM, Swisslog, etc.)

 ‘Vorgeschichte’ der Rufzeichen





UNTERSTÜTZUNG

 Detailliertes Handbuch von Pat - ON2AD (EN und DE)

 VarAC Präsentation von Irad – 4Z1AC (EN)

 Forum: www.varac-hamradio.com/forum

 SWISS-ARTG: hb9aur@swiss-artg.ch

http://www.varac-hamradio.com/forum
mailto:hb9aur@swiss-artg.ch


VERHALTENSREGELN – ‘CODE OF BEHAVIOUR’

 Störungen auf der Anruffrequenz vermeiden.

 Möglichst kurze Verweildauer auf der Anruffrequenz.

 Ping nicht missbrauchen für Diplomjagd (DXCC, Locator, etc.)

 Kein Breitbandbetrieb (2300/2750 Hz) auf Anruffrequenz und slots.

 Kein QSY ohne Abklärung, ob die QRG frei ist.

 Keine zu grossen Dateien übertragen, und bei schlechten 

Übertragungsbedingungen ganz auf das Senden von Dateien 

verzichten.


